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Bilder 

2015 Cranach-Jahr Das Jahr 2015 steht in Thüringen und Sachsen-Anhalt im Zeichen 
der Erinnerung an den bedeutenden Maler des 16. Jahrhunderts 
Lucas Cranach des Jüngeren, der vor 500 Jahren, am 4. Oktober 
1515 in Wittenberg als Sohn Lucas Cranachs d. Ä. geboren wurde. 
Eines seiner Hauptwerke ist der Epitaphaltar für Johann Friedrich I. 
von Sachsen und dessen Gemahlin Sybille von Cleve in der Wei-
marer Stadtkirche St. Peter und Paul, der erst in den letzten Jahren 
als alleiniges Werk Cranachs d. J. identifiziert werden konnte. Die 
Klassik Stiftung Weimar wird sich u.a. mit einer Ausstellung im 
Schillermuseum dem Maler widmen. Bild: Caritas, um 1540. 

TLZ 
31.01.2015 
 
Bild: 
KSW (Presse-

bild) 

 

Do, 
01.01.2015 

„Der irre Iwan“ Erneut flimmert ein „Tatort“ aus Weimar über Deutschlands Bild-
schirme. In Weimarer Restaurants und Kneipen wie dem Kasse-
turm, dem Schwarzburger Hof oder dem Roxanne am Marktplatz 
lässt „Der irre Iwan“ am Neujahrstag Fernsehen zum Gemein-
schaftserlebnis werden. Foto: Nora Tschirner und Christian Ulmen 
als Kommissare Kira Dorn und Lessing. 

TA, TLZ 
02.01.2015 
 
Foto: MDR/ 
Wiedemann & 
Berg Televi-
sion/ Anke 
Neugebauer 
(RHK 
20.12.2014) 

 

 

Do, 
01.01.2015 

Neuer  
Uni-Kanzler 

Die Bauhaus-Universität hat einen neuen Kanzler: Dr. Horst Henrici 
verantwortet nun den Haushalt und ist Mitglied des Rektorats. Der 
45-Jährige studierte Politik- und Rechtswissenschaften und war an 
der Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus und seit 
2005 an der Technischen Universität Berlin tätig. Zuletzt leitete er 
dort die Abteilung Studierendenservice. Dr. Henrici tritt die Nach-
folge von Dr. Heiko Schultz an. 

TA 
08.01.2015 
 

 



Do, 
01.01.2015 

Neuer  
Ausländer-beauf-
tragter 

Sascha Oehme ist neuer Ausländerbeauftragter der Stadtverwal-
tung Weimar. „Mein Ziel ist es, Weimar als Ort einer bereichernden 
und gelebten Vielfalt zu erhalten und stärken“, betont er bei seinem 
Amtsantritt. „Dies möchte ich auch über kommunale Grenzen hin-
weg kommunizieren.“ Der gebürtige Berliner studierte in Jena Is-
lamwissenschaften und lebt seit 13 Jahren in Thüringen. 

TLZ 
07.01.2015 
 
 
Foto: Privat  
(PM Weimar 
06.01.2015) 

 

 

Do, 
01.01.2015 

Amt für Gebäude-
wirtschaft hat 
neuen Leiter  

Dr. Dirk Daube ist seit Januar neuer Amtsleiter für die Gebäudewirt-
schaft der Stadtverwaltung Weimar. Der Diplom-Wirtschafts-ingeni-
eur für Bauwesen war seit 2002 an der Bauhaus-Universität Wei-
mar als wissenschaftlicher Mitarbeiter tätig. Auf den  gebürtigen Alt-
enburger warten eine Vielzahl von Aufgaben, so die Verringerung 
des Instandhaltungsstaus und die Verbesserung der Energieeffizi-
enz bei städtischen Gebäuden. Daube lebt seit 2005 in Weimar. 

TA 
07.01.2015 
 
Foto: Privat 
(PM Weimar 
06.01.2015) 

 

 

Mi, 
07.01.2015 

Trauer um  
Hubertus Scholz 

Nicht nur dienstlich, sondern auch in seiner Freizeit hatte sich Hu-
bertus Scholz mit großem Engagement der Vermittlung des klassi-
schen Erbes gewidmet: Von 1965 bis 1994 war der in Penzig 
(Schlesien) Geborene nach einem Fachschulstudium in der Deut-
schen Buchhändler-Lehranstalt bei der Vorgängerinstitution der 
heutigen Klassik Stiftung Weimar tätig, wirkte aber auch mehr als 
30 Jahre lang als lizensierter Stadtführer und war Vorsitzender des 
von ihm mitbegründeten Stadtführervereins. Zudem stand er 17 
Jahre lang an der Spitze des Regionalverbandes des Bundes der 
Vertriebenen und engagierte sich im Kommunalen Seniorenbeirat. 
Hubertus Scholz stirbt 85-jährig in Bad Berka. 

TLZ 
13.01.2015 
TA 
21.01.2015 
RHK 
24.01.2015 

 

Do, 
08.01.2015 

Eilantrag gegen 
das Bauhaus-Mu-
seum  

Die Bürgerinitiative „Das Bauhaus-Museum neu denken“, deren An-
trag auf sofortigen Baustopp vor dem Verwaltungsgericht geschei-
tert war, stellt einen entsprechenden Eilantrag vor der nächsten In-
stanz, dem Oberverwaltungsgericht. 

TLZ 
09.01.2015 

 



Sa,  
10.01.2015 

Interkulturelles 
Neujahrsfest 

Zum 10. Mal findet das Interkulturelle Neujahrsfest statt. Der Aus-
länderbeirat lädt unter dem Motto „Vielfalt vereint“ ins congress 
centrum neue weimarhalle ein. Anliegen des Festes ist, dass Deut-
sche und Migranten friedlich und in sehr guter Atmosphäre zusam-
menfeiern und mit positiver Meinung voneinander ins neue Jahr ge-
hen. – Der Oberbürgermeister Stefan Wolf verliest ein Grußwort 
des Ministerpräsidenten Bodo Ramelow. 
 

PM Weimar 
19.12.2014 
TA 
12.01.2015 
 
Bild: Stadt 
Weimar/PM 
19.12.2014 

 

Do, 
11.01.2015 

Trauer um  
Karl Moszner 

Kaum einer verkörperte Begriffe wie Heimatliebe oder Heimatpflege 
so wie er: Karl Moszner. Er war eine Institution, mehr noch: Er war 
beinahe „selbst zu einem lebendigen Exponat der Geschichts-
schreibung geworden“, wie es in einem Nachruf heißt. Die Wasser-
burg Kappelendorf oder den Eulensteinschen Hof in Hohlstedt 
würde es so ohne ihn heute nicht geben. Weit mehr als ein halbes 
Jahrhundert lang widmete sich der gebürtige Schlesier und stu-
dierte Pädagoge ehrenamtlich der Erforschung und Erhaltung sei-
ner zweiten Heimat und der Vermittlung des Wissens über das 
schützenswerte Erbe. Der Kreisheimatpfleger a. D. Karl Moszner 
stirbt im Alter von 88 Jahren.  

TLZ/TA 
13.01.2015; 
14., 20., 22., 
31.01.2014 
 

 

Do, 
11.01.2015 

ACC-Galerie: 
„Wartifacts“ 

Politische Kunst zeigt die ACC-Galerie. Till Ansgar Baumhauer war 
nach seinem Studium an der Kunsthochschule Dresden für Monate 
nach Afghanistan gegangen und hatte sich dort als archäologischer 
Zeichner – also auf wissenschaftlichem Gebiet – mit der Geschichte 
des Landes auseinandergesetzt. Zugleich lernte er Krieg und Ge-
walt aus der Nähe kennen. Seine aus diesen Erfahrungen resultie-
renden Arbeiten sind in der Ausstellung  „Wartifacts – Gewalt und 
ihr Abbild in Langzeitkriegen“ nun erstmals in größerer Auswahl zu 
sehen. 

TLZ 
05., 10.01. 
2015 
TA 
09.01.2015 
 

 



Di, 
13.01.2015 

Neujahrsempfang „Ja, wir werden Ende 2018 unser Bauhaus-Museum haben – und 
das allen Unken-Rufen zum Trotz.“ Ein deutliches Bekenntnis zum 
größten Bauvorhaben der Stadt ist Teil der auch aktuelle politische 
Entwicklungen berührenden Neujahrsansprache des Oberbürger-
meisters Stefan Wolf im Seminargebäude der Weimarhalle. 

TLZ, TA 
14.01.2015 
 
Bild: SKP 
(RHK 1/2015) 

 

 

So, 
18.01.2015 

Skulptur wieder 
aufgetaucht 

Eine im Sommer 2013 auf dem Gelände des Steinbruchs Ehrings-
dorf gestohlene Skulptur des Bildhauers Walter Sachs wird von 
Spaziergängern in einem Wald bei Buchfart entdeckt. „Die Büßerin“ 
war 2007 für eine Ausstellung über die Heilige Elisabeth geschaffen 
worden, bevor Sachs diese noch einmal nachbearbeiten wollte und 
dann den Verlust feststellen musste.  

TA 
20.01.2015 
 

 

Di, 
20.01.2015 

Trauer um 
Oswald Grube 

Er hat sich oft eingemischt: In die Stadtentwicklung, in die Politik. 
Der im bayerischen Pähl Geborene hatte Architektur in München 
und Stuttgart studiert und zeitweise in Chicago gearbeitet. 2004 zog 
er nach Weimar und wurde hier u.a. durch sein öffentliches Enga-
gement gegen rechte Tendenzen in der Gesellschaft bekannt. 
Oswald Grube stirbt im Alter von 79 Jahren. 

TLZ 
23.01.2015 

 

Mi, 
21.01.2015 

Koalition im  
Stadtrat 

Erstmals seit 2008 gibt es im Weimarer Stadtrat wieder eine Koali-
tion. Die CDU, die Bündnisgrünen und das Weimarwerk unter-
schreiben einen zwölfseitigen Vertrag, in dem sie die Konsolidie-
rung des städtischen Haushalts als wichtigstes gemeinsames Ziel 
vereinbaren. Der Vertrag soll bis zum Ende der Legislaturperiode 
2019 laufen. 

TLZ 
10., 17., 20., 
22.01.2015 

 

Mi, 
21.01.2015 

Neues Leben in 
der „Schütze“ 

Ein Jahr nach der Schließung des Studentenclubs Schützengasse 
übernimmt der Verein „Kulturtragwerk“ die Schlüssel vom Eigentü-
mer der Immobilie, dem Studentenwerk Thüringen, um hier unter 
dem Namen „Projekt Eins“ eine studentische Begegnungsstätte ein-
zurichten. Die Räume können von nun an für verschiedene Vorha-
ben im studentischen Umfeld genutzt werden. 
 

TLZ 
21., 22.01. 
2015  

 
Bild: SKP 
(RHK 3/2015) 

 

 



Fr, 
23.01.2015 

Goethes  
Autographen-
sammlung 

Unter dem Titel „Von Mozart bis Napoleon“ präsentiert das Goethe- 
und Schiller-Archiv die erste von zwei Ausstellungen, die sich der 
bislang nur wenig bekannten Autographensammlung Johann Wolf-
gang von Goethes widmen. Anhand von 14 ausgewählten Einzel-
stücken vermittelt die Schau einen Einblick in die 2000 Autogra-
phen umfassende Sammlung und deren Geschichte. Kuratorin ist 
Evelyn Liepsch. Bild: Charles Gore, Snail Cutter. 
 

TLZ 
14., 
23.01.2015 
PM KSW 
22.01.2015 
 
Bild: KSW 
(Pressebild) 

 
 

Fr, 
23.01.2015 

DNT-Premiere: 
„Der Zementgar-
ten“ 
 

Mit den Schauspielstudenten vom Salzburger Mozarteum hat Re-
gisseurin Nina Mattenklotz in der Studiobühne des DNT Weimar 
das Jugendstück „Der Zementgarten“ nach dem Roman von Ian 
McEwan inszeniert. Die Vorlage ist eine psychologische Studie 
über Heranwachsende, die plötzlich auf sich gestellt sind und ihr 
Leben selbst in die Hand nehmen müssen. 

TA 
14., 
27.01.2015 
TLZ 
20.01.2015 
Foto:  
Thibaut Henz   
(PM DNT 
21.01.2014)  

Fr, 
23.01.2015 

Brand in  
Tröbsdorf 
 

Ein Wohnhausbrand in Tröbsdorf hätte zu einer noch weitaus 
schlimmeren Katastrophe werden können: Der 61-jährige Hausbe-
sitzer hatte neben Gewehren und Pistolen auch scharfe Munition in 
dem Haus gelagert. Er war wegen Waffendelikten mehrfach vorbe-
straft.  

TA 
26.01.2015 
 

 

Do, 
29.01.2015 

Norbert Schremb 
legt Mandat  
nieder 
 

Der seit Gründung des Bürgerbündnis Weimarwerk 2003 als Frakti-
onsvorsitzender im Stadtrat fungierende Geschäftsführer der Härte-
rei Reese Norbert Schremb zieht sich aus der Kommunalpolitik zu-
rück. Der 60-Jährige informiert die Stadtverwaltung, dass er sein 
Mandat niederlegt. Sein Nachfolger als Fraktionsvorsitzender wird 
der Vereinsvorsitzende Wolfgang Hölzer.  

TLZ, TA 
30.01.2015 
TA 
31.01.2015 
 
 

 

Do, 
29.01.2015 

Finanzamt 
schließt endgültig 
 

Mit dem letzten Sprechtag einer in Weimar noch verbliebenen Ser-
vicestelle des Finanzamtes Jena ist ein 2006 eingeleiteter Rückzug 
auf Raten abgeschlossen. Von nun an gibt es in Weimar keine 
Möglichkeit mehr, sich persönlich beraten zu lassen. Die Service-
stelle befand sich bis zuletzt am ehemaligen Standort des Finanz-
amtes Weimar. Als Grund wird angegeben, das Justizministerium 
beanspruche die Räume an der Jenaer Straße. 

TLZ 
24.01.2015 
TA 
30.01.2015 
 

 



Fr, 
30.01.2015 

DNT-Premiere: 
„Wallenstein“ 

Erstmals nach über dreißig Jahren ist im Großen Haus wieder 
Schillers dramatisches Gedicht „Wallenstein“ zu sehen. Hasko We-
ber führt in seiner Inszenierung (Bühne und Kostüme: Thilo 
Reuther, Musik: Sven Helbig) die drei Teile des faszinierenden Po-
litthrillers um Macht, Verrat, Führungsanspruch und politische Ver-
antwortung an einem Abend zusammen. Die Titelrolle wird von Do-
minique Horwitz gespielt. 

TA 
19., 
27.01.2015 
TLZ 
26.01.2015 
02.02.2015 
 
Foto:  
Matthias Horn 
(PM DNT 
23.01.2014) 

 

Fr, 
30.01.2015 

Kindergarten in 
Legefeld 

Einen neuen Kindergarten mit 50 Plätzen – darunter 10 Krippen-
plätze – weiht die Hufeland-Trägergesellschaft in Legefeld ein. Von 
den Baukosten in Höhe von 1,2 Millionen Euro konnten 341 000 
Euro über das Krippenausbauprogramm des Bundes finanziert wer-
den. Die Planung hatte das Weimarer Architekturbüro „Vierquadrat“ 
übernommen. 

TA 
31.01.2015 
 

 

Sa, 
31.01.2015 

DNT-Premiere: 
Verdis „Räuber“ 

In der Inszenierung von Verdis Oper „Die Räuber“ – eine ganz ei-
genständige Interpretation des Schiller-Dramas und seiner Figuren 
geht der Regisseur Volker Lösch der Frage nach, wie Hass und Ge-
walt inmitten unserer demokratischen Gesellschaft entstehen kön-
nen. Die Oper wird erstmalig in Weimar aufgeführt. 

TA 
19.01.2015 
TLZ 
24.01.2015 
02.02.2015 
PM DNT 
23.01.2015 
 

 

Sa, 
31.01.2015 

Gert Eisenwinder 
wird Vorsitzender 
der Linken 

Der Zahnarzt und ehemalige Ortsbürgermeister von Schöndorf Dr. 
Gert Eisenwinder wird zum Vorsitzenden des Kreisverbandes Wei-
mar-Apolda der Linkspartei gewählt. 

TLZ 
02.02.2015 
 

 

 


